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GESELLSCHAFT & POLITIK



Welche Kriterien sind bei der 
Auswahl von Lebensmitteln 

entscheidend?
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umwelt-und 

ressourcenschonende Produktion 

der Lebensmittel

74%

Geschmack

94%

ökologische Erzeugung der 

Lebensmittel

72%
Haltung des Tieres,von dem das 

Lebensmittel stammt

80%

Beim Einkauf wird vor allem 
auf folgende Siegel 

geachtet:
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KONSUMVERHALTEN & 
PRÄFERENZEN



Fleischkonsum der Deutschen pro Kopf & Jahr Gründe für den Kauf vegetarischer/veganer 
Produkte
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Was sind die Kaufmotivationen für ökologische 
Produkte ?

Geschmack

Fokus auf 
Haltungssystemen 

Kühl et al. (2022): Should organic animals be slaughtered differently from non-organic animals? A cluster analysis of German consumers. 

Organic Agriculture

Hoeksma et al. (2017): An extended theory of planned behavior to predict consumers’ willingness to buy mobile slaughter unit meat. 
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Gesundheitliche Vorteile

Tierwohl



TEILMOBILE SCHLACHTUNG ALS TEIL DER LÖSUNG

Image der 
Kuh/Rinder

Grünland-
bewirtschaftung

Leguminosen-
verwertung

Fleischer-
Handwerk
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KAUFMOTIVATIONEN & 
ZAHLUNGSBEREITSCHAFT 



Was sind Verbraucher*innen bereit mehr für Rinderhackfleisch zu zahlen, wenn das Tier am Hof 
getötet worden ist?

• Online Umfrage
• n =400

Kaufattribute:
• Preis
• Informationen ökologischer/ 

sozialer Nutzen/ regionale 
Produktion

• Informationen zur Schlachtung
• Produktionsstandard 

(konventionell/ ökologisch)

Ergebnisse:
• Preis wichtigster Faktor
• Schlachtinformationen 

wichtiger als regionaler 
Bezug

• Tierwohl vor Qualität
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Attribut Attribut-Ebene Zahlungsbereitschaft

Schlachtinformationen
getötet im Herkunftsbetrieb (kein Lebendtransport) 
getötet im Herkunftsbetrieb (höhere Fleischqualität)

2,26€
1,96€

Informationen Vorteile 
regionaler Produktion

Faire Bezahlung 
Transparente Lieferkette 

Regionale Futtermittel

0,71€
0,60€
0,23€

Produktionstandards ökologisch 1,63 €

Was sind Verbraucher*innen bereit mehr für Rinderhackfleisch zu zahlen, wenn das Tier am Hof 
getötet worden ist?

12
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Reales Einkaufsexperiment:
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Stärkste Kaufmotivationen:

altruistisch-egoistisch

mehr Tierwohl
bessere Fleischqaulität
Stressvermeidung
Unterstützung
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RECHTSGRUNDLAGE



Unterschied: Vollmobile- und teilmobile Schlachtung 

Vollmobil

Alle Schritte des 

Schlachtprozesses finden 

am landwirtschaftlichen 

Betrieb statt

Nur zwei Prozessschritte fnden am 

Betrieb statt:

1. Betäubung: Bolzenschuss oder 

Kugelschuss

2. Tötung: Entblutung der Tiere 

Teilmobil

alle weiteren Schritte finden im Schlachtbetrieb statt
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Verordnung (EG) Nr. 853/2004

Neues Kapitel eingefügt*:

Anhang III, Abschnit I, Kapitel VIa 

“Schlachtung von Hausrindern […] im Herkunftsbetrieb”

geändert durch:
Del. VO (EU) 2021/1374 vom 12.04.2021
Del. VO (EU) 2024/1141 vom 13.12.2023, bekannt gegeben am 19.03.2024

EU-Hygieneverordnung für Lebensmittel tierischen Ursprungs

das bedeutet konkret:
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Verordnung (EG) Nr. 853/2004

Pro Schlachtvorgang:

3 Rinder, 3 Einhufer, 6 Schweine, 9 Schafe/Ziegen 

EU-Hygieneverordnung für Lebensmittel tierischen Ursprungs

unter Verwendung einer mobile Einheit (ME) -> (Eignungsrüfung ME)

Anwesenheit eines amtlichen Tierarztes/Tierärtzin (Lebendbeschau, Bescheinigungen)

Nutzungsvereinbarung zw. Tierhalter:innen und Schlachtbetrieb

Mobile Einheit muss bei Schlachtbetrieb zugelassen werden (Zulassungserweiterung)

Anmeldung 3 Tage vor Schlachtung

Transport max. 2h ungekühlt 

Standardarbeitsanweisung
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Nutzungskonzept
Nutzungsvereinbarung & Standardarbeitsanweisung
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Nutzungskonzept
Nutzungsvereinbarung & Standardarbeitsanweisung
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Leitfaden 

2217.07.24
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Antragsstellung: Checkliste
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2517.07.24

Demeter im Osten e.V.

Anna Dal Grande

Tel.: 030 / 627 29 808 

Mail: anna.dalgrande@gmx.de

Fragen Kontaktdaten 

BÖL Seminar

mailto:anna.dalgrande@gmx.de
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Kugelschuss in praktischer Umsetzung
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Grundvoraussetzungen für die Praktische 
Umsetzung
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oFachkenntnis

oErfolgreiches Genehmigungsverfahren

oRuhiger und Sicherer Umgang mit den Tieren. Weideschuss ist keine 

Alternative für fehlenden Zugriff auf die Tiere

oEntwicklung eines Systems. Klar geplante Abläufe. Jede beteiligte Person 

weiß was wann passiert und welches Ihre Aufgaben sind.

oKlar definierte Sicherheitsaspekte



Systembestimmende Parameter

oWie viele Tiere sollen geschlachtet werden / Wie oft wird geschlachtet ?

oWie viele Tiere pro Schlachtvorgang?

oWelche Mobile Einheit steht zur Verfügung / wird benötigt?

oWie viel Personal steht zur Verfügung?

oWie läuft die “Bereitstellung “ der Tiere ab?

oWer schießt / Wer entblutet?

oWo / Wie wird entblutet und verladen?

oEntfernung zur Schlachtstätte?

oWie wird an der Schlachtstätte entladen?
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Foto: Anja Peters IFN Schönow
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